
Schlesische Trachtengruppen grüßen von der Europeade in Klaipeda

Auch in diesem Jahr nahmen die Mitgliedsgruppen der Arbeitsgemeinschaft Schlesischer

Trachtengruppen wieder an der Europeade teil. Dieses jährliche größte Trachten- und Volks-

tanztreffen in Europa fand vom 22. bis 26. Juli im ehemaligen Memel – heute Klaipeda, die

drittgrößte Stadt Litauens – statt. 

So trafen sich dort ca. 5000 Trachtenträger aller Alterstufen aus ganz Europa, um gemeinsam

über vier Tage ein großes Fest der Volksgemeinschaften zu feiern. Immer wieder wird so der

Grundgedanke eines geeinten Europas unter Bewahrung der kulturellen Eigenständigkeit in

gemeinsamem Tanzen, Musizieren, Singen und Feiern insbesondere den jungen Trachten-

trägern nahe gebracht.

Unter den vielen bunten traditionellen Trachten aus allen Regionen Europas präsentierten die

Mitglieder der Schlesischen Trachtengruppe Neumünster,  der Riesengebirgstrachtengruppe

München, der Tanz- und Spielschar Wiesbaden, der Brückenberger Trachtengruppe Bonn und

des Fröhlichen Kreises Bergisch-Gladbach voller Stolz unsere wunderschönen Riesengebirgs-

trachten. Insbesondere beim großen Festumzug durch die Straßen der Altstadt ernteten wir

viel Bewunderung für die außergewöhnlichen Hauben und die herrliche Weißstickerei. Auch

bei mehreren Auftritten auf den Straßen und Plätzen der Stadt erhielten wir viel Aufmerksam-

keit durch die einheimischen Bevölkerung.
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Der Höhepunkt war aber wieder unser Tanzauftritt im großen Stadion vor mehreren Tausend

Zuschauern bei der Abschlussveranstaltung. Auf vier Bühnen präsentierten vier Tanzkreise

eine eigens aus traditionellen Volkstänzen zusammen gesetzte Tanzsuite. Herzlicher, anhal-

tender Beifall war uns Lohn für die Mühen der langen Vorbereitung. 

Nun freuen wir uns schon darauf, nächstes Jahr all unsere Freunde aus ganz Europa in Bozen,

Südtirol wieder zu treffen. Schon jetzt geht es an die Vorbereitung der Reise, um wieder

möglichst viele Trachtenträger in unseren wunderschönen schlesischen Trachten nach Bozen

entsenden zu können und dort unsere Kultur zu präsentieren. Für das nächste Jahr ist auch

wieder ein Chorauftritt geplant, so dass zwei Vorbereitungslehrgänge erforderlich sind, um

die über ganz Deutschland verteilten Sänger und Tänzer zu koordinieren. Vor allem für

unsere Kinder und Jugendlichen wird die Teilnahme von Jahr zu Jahr schwieriger, da auch die

Kulturförderung immer mehr gekürzt wird. Unterstützung könnten wir da gut brauchen, damit

die Arbeitsgemeinschaft Schlesischer Trachtengruppen auch weiterhin die schlesische Kultur

in alle Welt tragen kann. 

Herrliche Erinnerungen an Klaipeda und große Vorfreude auf Bozen werden unsere Arbeit

begleiten.
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